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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

TTC Alexanderhütte : TSV 1889 Stockheim 
Freitag, 10.03.2023, 20:00 Uhr

6:9-Niederlage für den TSV 1889 Stockheim beim TTC 
Alexanderhütte

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als Michael Blüchel nach 3 Stunden Spielzeit den
Matchball für die Gastgeber des TTC Alexanderhütte im Match der Herren Bezirksoberliga
(Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim
Gastteam TSV 1889 Stockheim, welches eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 27:29)
quittieren musste. Matchwinner waren an diesem Tag Schmidt, Haker und Blüchel, welche in Einzel
und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach
dem 15. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 13:17.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim 8:11, 11:8, 11:8, 11:3-Erfolg
gegen Dietrich / Schülner kamen Schmidt / Haker nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Beim 2:11, 3:11, 3:11 gegen Heinlein / Wich fanden indes
Peterhänsel / Peterhänsel von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Nur einen Satz verloren wiederum Knabner / Blüchel bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen
Buckreus / Martin und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mario Schmidt hatte seinen Gegner
Jürgen Heinlein beim ungefährdeten 11:8, 11:5, 11:6 recht sicher im Griff, so dass er der im Vorfeld
zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Da gab es nichts zu rütteln. Die erfolgsbringende
Taktik fehlte Klaus Knabner bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Julian Dietrich ab dem ersten
Ballwechsel und konnte somit das Match nicht so ausgeglichen gestalten, wie man es im Vorfeld
zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Das musste man neidlos anerkennen.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Ohne
Satzgewinn für Michael Peterhänsel verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Christoph
Schülner. Auf Messers Schneide stand das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr
eng eingeschätzte Spiel zwischen Marco Peterhänsel und Werner Buckreus, ehe sich der Gastgeber
mit 8:11, 11:8, 10:12, 12:10, 11:7 durchsetzen konnte. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Zwar brachte Hans Martin Rene Haker phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Rene Haker mit 3:1 durch. Stark im Hintertreffen war dann
Michael Blüchel nach einem Zweisatzrückstand, machte Harald Wich dann jedoch noch einen Strich
durch die Rechnung und gewann das Spiel noch mit 3:2. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum
sein können. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TTC Alexanderhütte und des TSV
1889 Stockheim in die Box. Mario Schmidt gelang es, Julian Dietrich im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Das war ein
souveräner Sieg. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indessen wenig später Klaus Knabner
letztlich auf Lager, um Jürgen Heinlein final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als
eher offen einzuschätzenden Partie 5:11, 10:12, 6:11. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte wenig
später Michael Peterhänsel bei seiner Pleite gegen Werner Buckreus. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Marco Peterhänsel in dem im Vorhinein als offen
eingeschätzten Spiel gegen Christoph Schülner. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Einen Sieg holte daraufhin Rene Haker
indessen bei seinem 3:1 gegen Harald Wich. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des
ersten Satzes gewann Michael Blüchel die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch
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in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden.
Damit war der 9. Punkt für den TTC Alexanderhütte im Kasten.

Durch diesen Sieg hat der TTC Alexanderhütte in der Saison nun 6 Saison-Siege, 8 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 17.03.2023 gegen den TV
Konradsreuth bevor. Für den TSV 1889 Stockheim steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TTC Mainleus am 18.03.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 5:25 geht.

 Statistik:
 TTC Alexanderhütte

Doppel: Schmidt / Haker 1:0, Peterhänsel / Peterhänsel 0:1, Knabner / Blüchel 1:0 
Einzel: M. Schmidt 2:0, K. Knabner 0:2, M. Peterhänsel 0:2, M. Peterhänsel 1:1, R. Haker 2:0, M.
Blüchel 2:0 

 TSV 1889 Stockheim
Doppel: Heinlein / Wich 1:0, Dietrich / Schülner 0:1, Buckreus / Martin 0:1 
Einzel: J. Dietrich 1:1, J. Heinlein 1:1, W. Buckreus 1:1, C. Schülner 2:0, H. Wich 0:2, H. Martin 0:2


